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	 - Organisatorische Positionierung des Controllings
	 - Rollenwandel des Controllers
	 - Effizienzsteigerung der Controllingprozesse
	 - Controlling im Mittelstand
	 - IT-Management und -Controlling
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Jeder Teilnehmer erhält jeweils ein Exemplar

Sehr geehrte Damen und Herren,

für eine erfolgreiche Unterstützung des Managements bei der Entschei-
dungsfindung muss das Controlling kontinuierlich die eigene Effektivität 
und Effizienz verbessern. Es stellt sich somit die Frage, welches die 
für das Controlling spezifischen Erfolgstreiber sind und wie man diese 
beeinflusst. Dies betrifft sowohl die organisatorische Positionierung 
des Controllings, die Effizienz der Controllingprozesse als auch die sich
wandelnde Rolle des Controllers selbst. Hierbei ist in der heutigen Zeit 
neben einer effektiven Planung und einem bedarfsgerechten Reporting 
auch die Unterstützung der Steuerung primärer Stellhebel der Organisa-
tionen – der nicht-finanziellen Werttreiber – erforderlich.

Auch dieses Jahr ist es uns gelungen, eine besonders hochkarätige 
Runde von Experten aus Wirtschaft und öffentlicher Verwaltung zu 
gewinnen, die praxisrelevante Antworten auf folgende aktuelle Fragen 
liefern werden:

Wie wandelt sich die Rolle und organisatorische Positionierung des 
Controllers? Mit welchen Methoden und Instrumenten lassen sich 
Planung, Budgetierung und Reporting optimieren? Welche Herausforde-
rungen kommen durch die Harmonisierung und Standardisierung des 
Rechnungswesens und den stärkeren Fokus auf nicht-finanzielle Wert-
treiber auf Controller zu?

Ich freue mich, Ihnen diesbezüglich auch das neue Buch „Organisation 
des Controlling“ (Hrsg. Prof. Dr. Ronald Gleich/Dr. Uwe Michel) präsen-
tieren zu dürfen, von dem jeder Teilnehmer ein Exemplar erhält.

Unser vielversprechendes Tagungsprogramm wird abgerundet durch die 
Flughafen Stuttgart GmbH, die uns als Hauptsponsor eine exklusive Füh-
rung durch den Flughafen sowie eine abwechslungsreiche Abend-
veranstaltung bieten wird.

Ich würde mich sehr freuen, Sie im September begrüßen zu dürfen.

Ihr

Prof. Dr. Ronald Gleich/ 
Dr. Uwe Michel (Hrsg.)
Organisation des Controlling
Grundlagen, Praxisbeispiele, 
Perspektiven 

EUR 49,90
ISBN 978-3-448-08271-5

Péter Horváth (Hrsg.)
Erfolgstreiber für das 
Controlling
Konzepte und Praxislösungen

ca. EUR 59,95 
Erscheint am: 21.09.2007
ISBN 3-7910-2699-2

Kommen Sie zum 
21. Stuttgarter Controller-Forum 2007!



Sektion: Konzerncontrolling

Sektion: Kundenorientierung

Sektion: CFO-Organisation

Sektion: Wertbeitrag

Sektion: Effizienzsteigerung

Sektion: Risikocontrolling

Wertbeitrag des Controllings in einem 
Wachstumsunternehmen
Dr. Roland Lappin	
Vorstand Finanzen,
Hamburger Hafen und Logistik Aktiengesellschaft

Industrialisierung des Controlling – Möglichkeiten, 
Grenzen und Perspektiven für Großunternehmen 
und Mittelstand
Dr. Uwe Michel 
Senior Partner,
Horváth & Partner GmbH

Transforming financial planning in small 
and medium sized companies
Dr. Peter Bunce 
BBRT Director,
Beyond Budgeting Partnership LLP

Finanzwirtschaftliches Risikocontrolling der 
Supply-Chain bei der Porsche AG
Martin Roth	 Dr. Johannes 
Hauptabteilungsleiter	 Lattwein
Finanzplanung und	 Projektleiter 
Informationsmanagement,	 Finanzplanung,
Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG	 Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG

Dienstag, 18. September 2007

Plenarvorträge
König-Karl-Halle

Parallelvorträge
Konferenzraum Reutlingen

9:00 Uhr

9:30 Uhr 

10:15 Uhr

10:55 Uhr

 

11:40 Uhr 

11:45 Uhr

12:30 Uhr

13:30 Uhr

14:15 Uhr

15:00 Uhr

15:30 Uhr

16:15 Uhr

16:20 Uhr

17:05 Uhr

17:50 Uhr

Organisationsgestaltung:  
Herausforderungen an den Controller
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Péter Horváth
Aufsichtsratsvorsitzender, 
Horváth AG/Universität Stuttgart
 
Die Herausforderungen für das Controlling in 
einem innovativen Softwareunternehmen
Dr. Werner Brandt 
CFO,
SAP AG

Kaffeepause

Anforderungen an das Controlling aus Sicht des
globalen Portfoliomanagements
Dr. Ulrich Spiesshofer 
Member of the Group Executive Committee,
ABB Ltd.

Saalwechsel

Konzerncontrolling im Wandel der Zeit – 
Einführung eines integrierten Planungs-, 
Berichts- und RM-Systems
Michael Welt
Vorstand Controlling/Finanzen/IT,
GILDEMEISTER Aktiengesellschaft

Gemeinsames Mittagessen im Haus der Wirtschaft

Herausforderungen an den Controller in
internationalen Joint Ventures
Dr. Dietmar Voggenreiter
Vice President China,
AUDI AG

Interne Kundenorientierung im Controlling
Dr. Andreas Brokemper
Mitglied der Geschäftsführung,
Henkell & Söhnlein Sektkellereien KG

Kaffeepause

Finance Transformation – Wege zu mehr Effizienz 
und Effektivität der CFO-Organisation
Dr. Michael Kieninger
Mitglied des Vorstandes,
Horváth AG

Saalwechsel

Effizienz und Wirkungsgrad im Controlling: 
Herausforderungen und Praxiskonzepte
Dr. Richard Lutz 
Leiter Konzerncontrolling,
Deutsche Bahn AG

Die wertorientierte Unternehmensführung 
bei der Flughafen Stuttgart GmbH
Prof. Georg Fundel	
Geschäftsführer,
Flughafen Stuttgart GmbH

Ende 1. Veranstaltungstag. 
Anschließend Abendempfang im Flughafen Stuttgart



	 	

Sektion: Kommunen

Sektion: Hochschulen

Sektion: Öffentliches Fernsehen

Sektion: Familienunternehmen

Sektion: Rollenwandel

Effizientes Controlling: einfach, aussagekräftig 
und politisch umsetzbar?
Gunter Czisch
Erster Bürgermeister,
Stadt Ulm

Einführung des Prozessmanagements an der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz
Götz Scholz
Kanzler,
Johannes Gutenberg-Universität Mainz

Controlling an der TU Kaiserslautern – Ein Erfolg?
Kurt Sendldorfer
Vertreter des Kanzlers,
Technische Universität Kaiserslautern

Strategische Investitionsprogrammplanung 
und -priorisierung
Dr. Andreas Bereczky	 Dr. Ralph Becker
Produktionsdirektor,	 Senior Partner,
ZDF Zweites Deutsches 	 Horváth & Partner 
Fernsehen		 GmbH

						   

Spezialforum für Public Management:
Organisatorische Gestaltung des Controllings
Bertha-Benz-Saal

Mittwoch, 19. September 2007

9:00 Uhr

9:45 Uhr 

9:50 Uhr

10:35 Uhr

11:15 Uhr 

12:00 Uhr

12:45 Uhr

13:45 Uhr

14:30 Uhr

15:00 Uhr

15:45 Uhr

15:50 Uhr

16:35 Uhr

Plenarvorträge
König-Karl-Halle

IMPACT – Ein Programm zur Optimierung des 
Controllings bei DPWN
Prof. Dr. Edgar Ernst
Finanzvorstand,
Deutsche Post AG

Saalwechsel

Controlling mit langem Horizont unter 
unsicheren Rahmenbedingungen
Dr. Christian Holzherr
CFO,
EnBW Energie Baden-Württemberg AG

	 			
Kaffeepause

Controlling bei TRUMPF – Einflussfaktoren 
und Ausgestaltung
Dr. Lars Grünert
Kfm. Geschäftsführer,
TRUMPF Laser GmbH + Co. KG

Wertorientierte Steuerung eines 
Familienunternehmens
Dr. Dieter Truxius
Mitglied der Geschäftsführung,
Heraeus Holding GmbH

Gemeinsames Mittagessen im Haus der Wirtschaft

Die Rolle des Controllers im Wandel – 
vom Challenger zum Coach für Wertsteigerung
Dieter Bernauer
CFO,
Swisscom Mobile AG

Kaffeepause

Controlling als Treiber nachhaltigen Wachstums
Anton Stadelmann
CFO, 
UBS Global Wealth Management & Business Banking
Member of the UBS Group Managing Board

Saalwechsel

Werte als Wettbewerbsvorteil – Was kann das 
Controlling bewirken?
Prof. Dr. Dr. Ulrich Hemel
Geschäftsführender Gesellschafter,
Strategie und Wert Beratungs- und Beteiligungs-GmbH

Veranstaltungsende



	 	
Sektion: Mittelstand

Sektion: Konzernsteuerung

Sektion: IT-Dienstleister

Sektion: Kliniken

Sektion: Bundeswehr

Sektion: Länder

Mittwoch, 19. September 2007

IT-Controlling: Struktur- und Praxislösungen 
für den Mittelstand
Prof. Dr. Dr. Thomas Jaspersen
Lehrstuhl für Unternehmensentwicklung und Controlling,
Fachhochschule Hannover

Controlling in mittelständischen Unternehmen –  
Ergebnisse einer empirischen Erhebung
Dr. Klaus Flacke
Controller, 
LBS West

Neue Konzernsteuerung auf Basis harmonisierter 
Rechnungslegung
Christian Wenzel
Leiter Konzerncontrolling,
Drägerwerk AG

Mehrdimensionale Ergebnisrechnung am Beispiel 
des IT-Dienstleistungszentrum Berlin
Konrad Kandziora
Vorstand,
IT-Dienstleistungszentrum Berlin

Klinische Aspekte im Krankenhaus-Controlling
Dr. Thomas Jendges
Geschäftsführer,
DRK Kliniken Berlin

Strategieentwicklung und -umsetzung im 
Klinikum Stuttgart
Dr. Ralf-Michael Schmitz 
Geschäftsführer,
Klinikum Stuttgart

Wirtschaftliche Modernisierung der Bundeswehr – 
Anforderungen an das Controlling
Dr. Martin Rüttler
Geschäftsführer,
Gesellschaft für Entwicklung, Beschaffung und Betrieb
mbH (g.e.b.b.)

Outputorientierte Steuerung – 
der Rheinland-Pfälzische Weg
Dr. Ulrich Keilmann
Grundsatzreferent,
Ministerium der Finanzen Rheinland-Pfalz

Parallelvorträge
Konferenzraum Reutlingen

Spezialforum für Public Management:
Organisatorische Gestaltung des Controllings
Bertha-Benz-Saal



Für den Stuttgarter Flughafen war 2006 ein 
Rekordjahr. Erstmals über zehn Millionen Pas-
sagiere, ein Gewinn von 25 Millionen Euro, über 
162.000 Flugbewegungen: Deutschlands sechst-

größter Flughafen verdankt diese Bilanz zu großen Teilen den Günstigairlines, 
die in den vergangenen vier Jahren für deutliches Wachstum gesorgt haben. 
Dies macht den Stuttgarter Flughafen zu einem bedeutenden Wirtschaftsfaktor 
für Baden-Württemberg, die wachsende Zahl von Fluggästen sorgt für neue 
und sichere Arbeitsplätze. Aktuell verdienen etwa 9.000 Beschäftigte in 255 
Unternehmen am Flughafen ihr Geld, die Arbeitslosenquote im Großraum Stutt-
gart gehört im Bundesvergleich zu den niedrigsten. Um dem Wachstum auch 
künftig Raum zu bieten, wurden die Anlagen des Flughafens in den vergan-
genen Jahren sinnvoll vergrößert. 2002 eröffnete das neue Luftfrachtzentrum, 
zwei Jahre später wurde Terminal 3 eingeweiht. Der Stuttgarter Flughafen hat 
heute eine Kapazität von 12 bis 14 Millionen Passagieren. Momentan laufen 
die Voruntersuchungen für eine zweite Start- und Landebahn. Zudem wird 
der Filderbahnhof, der im Rahmen des Projekts Stuttgart 21 geplant ist, die 
Anreisezeit zum Flughafen erheblich verkürzen und somit weitere Passagiere 
an den Airport bringen.

Weitere Informationen zum Stuttgarter Flughafen erhalten Sie unter 
http://www.flughafen-stuttgart.de. 

Flughafen Stuttgart GmbH
Postfach 23 04 61, 70624 Stuttgart
Tel.: +49/ 18 05/ 9 48 - 4 44, Fax: +49/ 711/ 9 48 - 22 41
E-Mail: info@stuttgart-airport.com
Internet: www.flughafen-stuttgart.de
Ansprechpartner: Wolfgang Rieger, Controlling und Finanzen

Die CP CORPORATE PLANNING AG ist einer der 
führenden Software-Hersteller im Bereich Business 
Intelligence. Als einziger Anbieter mit einem voll-
ständigen Controlling-Portfolio für den Mittelstand 

entwickelt, vertreibt und implementiert das Softwarehaus seit 1989 Management-, 
Planungs-, Informations- und Frühwarnsysteme. 
Über 2.700 namhafte Unternehmen mit über 17.000 Anwendern aus unterschied-
lichen Branchen haben sich bereits im täglichen Einsatz von der Effektivität der 
Software überzeugt.  
Das leistungsstarke CP-Software-Portfolio für Unternehmensplanung und -steuerung 
zeichnet sich durch integriertes betriebswirtschaftliches Know-how, leichte Bedie-
nung, höchste Flexibilität und kurze Implementierungszeiten aus. Es besteht aus den 
Produkten CORPORATE PLANNER®, CP-CONS®, STRATEGIC PLANNER®, RISK 
MANAGER® und dem webbasierten Management-Informationssystem CP-MIS® 
und deckt damit den gesamten Bereich der Unternehmenssteuerung (Finanz- und 
Erfolgsplanung, Kosten- und Vertriebscontrolling, Risikomanagement, Konsolidie-
rung, Balanced Scorecard, strategische Planung) in einer einzigen Produktsuite in 
den Funktionen Planung, Analyse und Reporting ab.

CP CORPORATE PLANNING AG
Große Elbstraße 27, 22767 Hamburg
Tel.: +49/ 40/ 43 13 33 - 0, Fax: +49/ 40/ 43 13 33 - 33
E-Mail: info@corporate-planning.com
Internet: www.corporate-planning.com
Ansprechpartner: Oliver Geerkens, Sales Consultant, 
CP Competence Center Stuttgart

SAS ist mit 1,9 Milliarden US-Dollar Umsatz 
weltweit größter Anbieter von Software für die 
Unternehmenssteuerung – auch Business Intel-
ligence genannt. Diese strategisch-analytischen 
Lösungen werden an ca. 43.000 Standorten in 

112 Ländern eingesetzt – darunter in 96 der Top-100 der Fortune-500-Unter-
nehmen.
Die Fach- und Branchenlösungen von SAS helfen Unternehmen dabei, aus 
ihren vielfältigen Geschäftsdaten konkrete Informationen für strategische 
Entscheidungen zu gewinnen. Mit den SAS Lösungen können Unternehmen 
Strategien entwickeln und umsetzen, die eigene Leistungsfähigkeit messen, 
ihre Kunden- und Lieferantenbeziehungen profitabel gestalten sowie die ge-
samte Organisation steuern. Als weltweit einziger Anbieter bietet SAS alle 
Komponenten dieser so genannten Business Intelligence-Prozesskette aus einer 
Hand – von Datenmanagement und -analyse über das Berichtswesen bis hin 
zur grafischen Aufbereitung der Informationen. 
Firmensitz der 1976 gegründeten US-amerikanischen Muttergesellschaft ist 
Cary, North Carolina (USA). SAS Deutschland hat seine Zentrale in Heidel-
berg. Für die optimale Betreuung der Kunden in Deutschland befinden sich 
weitere regionale Standorte in Berlin, Frankfurt am Main, Hamburg, Köln und 
München.

SAS Institute GmbH
In der Neckarhelle 162, 69118 Heidelberg
Tel.: +49/ 62 21/ 4 15 – 12 63, Fax: +49/ 62 21/ 4 15 – 44 – 12 63
E-Mail: jan-ole.romann@ger.sas.com
Internet: www.sas.com/deutschland
Ansprechpartner: Jan-Ole Romann, Program Manager Performance
Management, Industry & Solution Marketing

IBSolution ist einer der angesehensten SAP Partner 
für Business Performance Management mit den 
Beratungsschwerpunkten in der Unternehmens-

steuerung, -planung und Konsolidierung. Das Besondere an uns: wir bieten Beratung 
und garantieren auch die erfolgreiche Umsetzung zur Steigerung Ihrer Unterneh-
mens-Gesamtperformance auf ihrer SAP Plattform.
Kunden profitieren von unserem betriebswirtschaftlichen Verständnis vereint mit 
dem Know-how der langjährigen Implementierungspraxis auf Basis eigener Pro-
dukte und Best-practice-Lösungen. 
Ausgezeichnet als einer von wenigen „SAP Special Expertise Partner“ sind wir stolz 
darauf, unsere Führungsrolle im Bereich SAP Business Intelligence (BI) und SAP 
Strategic Enterprise Management (SEM) damit unterstreichen zu dürfen.
Unser Anspruch an Effizienz wird anhand unserer fertigen Produktlösungen wie  
z. B. dem Planungstool „Planning Excellence“ spürbar. Es ermöglicht Ihnen, Ihre 
Planungsprozesse wie Budgetplanung, Umsatz-/Absatzplanung, Investitionsplanung 
u. a. mit vordefinierten betriebswirtschaftlichen Planungsmethoden wie z. B. Top 
Down/Bottom up oder nach dem Advanced Budgeting-Ansatz „out of the box” um-
zusetzen.
Auch die professionelle Gestaltung, Realisierung und Einbindung von modernen 
Informations- und Management Cockpits zählt zu unserem Geschäft. 
Gegründet im Jahr 2003, finden Sie mittlerweile über 70 kompetente IBSolution 
Berater an den Standorten Berlin, Dortmund, Heilbronn (Zentrale) und München. 

IBSolution GmbH
Edisonstraße 21, 74076 Heilbronn
Tel.: +49/ 71 31/ 6 49 74 - 10 03, Fax: +49/ 71 31/ 6 49 74 - 55
E-Mail: andreas.mayer@ibsolution.de
Internet: www.ibsolution.de
Ansprechpartner: Andreas Mayer



 

Zimmerkontingent 

Ein Zimmerkontingent ist reserviert. Die Abrufunterlagen werden Ihnen 
bei der Anmeldung zugestellt. Wir bitten Sie, die Übernachtungen selbst zu 
buchen und abzurechnen. Eine frühzeitige Reservierung ist zu empfehlen. 
Den Tagungsteilnehmern stehen in nachfolgenden Hotels Zimmer zu Sonder-
konditionen zur Verfügung:

Hilton Garden Inn
	 Mercedesstraße 75, 70372 Stuttgart
	 Tel.: +49/ 711/ 9 00 55 - 0, Fax: +49/ 711/ 9 00 55 - 1 00
Hotel Mercure Fontana
	 Vollmoellerstraße 5, 70563 Stuttgart
	 Tel.: +49/ 711/ 7 30 - 0, Fax: +49/ 711/ 7 30 - 26 26
InterCityHotel
	 Arnulf-Klett-Platz 2, 70173 Stuttgart
	 Tel.: +49/ 711/ 22 50 - 0, Fax: +49/ 711/ 22 50 - 4 99
Mercure Stuttgart Bad Cannstatt
	 Teinacher Straße 20, 70372 Stuttgart
	 Tel.: +49/ 711/ 95 40 - 0, Fax: +49/ 711/ 95 40 - 6 30
Mercure Stuttgart City Center
	 Heilbronner Straße 88, 70191 Stuttgart
	 Tel.: +49/ 711/ 2 55 58 - 0, Fax: +49/ 711/ 2 55 58 - 1 00
Steigenberger Graf Zeppelin
	 Arnulf-Klett-Platz 7, 70173 Stuttgart
	 Tel.: +49/ 711/ 20 48 - 0, Fax: +49/ 711/ 20 48 - 5 42

Veranstalter

Horváth & Partners ist eine unabhängige, international tätige Management-
beratung mit mehr als 330 hochqualifizierten Mitarbeitern. Mit Büros in 
Deutschland, Österreich, der Schweiz, Rumänien, Ungarn, Spanien und den 
USA ist Horváth & Partners in sieben Ländern vor Ort präsent. Darüber hinaus 
begleiten wir unsere Kunden – Großunternehmen und große Mittelständler 
aus Industrie, Dienstleistung und Handel sowie öffentliche Organisationen 
– im Rahmen internationaler Projekte, die weit über die Grenzen unserer 
lokalen Präsenz hinausgehen.
Im Mittelpunkt der Beratungstätigkeit stehen wirkungsvolle Gesamtkonzepte 
zur nachhaltigen Verbesserung der Performance von Organisationen. Dabei 
begleiten wir unsere Kunden von der betriebswirtschaftlichen Konzeption bis 
hin zur Realisierung und maßgeschneidertem Training. Unser Beratungsansatz 
stellt sicher, dass sich Lösungen aus den Feldern Strategisches Management 
& Innovation, Prozessmanagement & Organisation sowie Controlling zur Stei-
gerung der Gesamtperformance ineinander fügen.

Termin und Veranstaltungsort  

18. und 19. September 2007
Stuttgart, Haus der Wirtschaft
Willi-Bleicher-Straße 19, 70174 Stuttgart
5 Gehminuten zur S-Bahn-Station Stadtmitte

Abendempfang

					     Alle Teilnehmer sind herzlich zu einem
					     Abendempfang im Flughafen Stuttgart 
					     am 18. September ab 18:30 Uhr eingeladen.

Teilnahmegebühr 

Vorzugsgebühr für Frühbucher bei Anmeldung bis zum 23. Juli 2007:
€1.550,- zzgl. 19% MwSt., danach €1.690,- zzgl. 19% MwSt.
Für Mitarbeiter der öffentlichen Verwaltung beträgt die Vorzugsgebühr
für Frühbucher bei Anmeldung bis zum 23. Juli 2007:
€650,- zzgl. 19% MwSt., danach €790,- zzgl. 19% MwSt.

Im Preis enthalten sind der Besuch aller Vorträge des Stuttgarter
Controller-Forums und der Spezialforen, Pausenbewirtung, zwei
Mittagessen, Abendempfang sowie der ausführliche, gebundene
Tagungsband, ein Exemplar des neuen Erfolgsbuches „Organisation
des Controlling“ und sämtliche weitere Tagungsunterlagen.

Günstige Konditionen bei Mehrfachanmeldungen: Der zweite Teilnehmer
erhält einen Rabatt von 10%, der dritte Teilnehmer einen
Rabatt von 15%. Ab dem fünften Teilnehmer wird ein Rabatt von
30% auf die Tagungsgebühr eingeräumt.

Im Falle einer Absage bis 3 Wochen vor dem Veranstaltungstermin
entstehen Ihnen Verwaltungsgebühren von €190,- zzgl. 19% MwSt.
Bei einer späteren Absage oder Nichtteilnahme können wir Ihnen
die Teilnahmegebühr leider nicht erstatten. Die Anmeldung kann
gerne auf einen Ersatzteilnehmer übertragen werden.

Anmeldung 

Ansprechpartner:	 Elmar A. Dworski	 Carmelina Dillmann	
Telefonisch:	 +49/ 711/ 6 69 19 - 25	 +49/ 711/ 6 69 19 - 0
Per Fax:	 +49/ 711/ 6 69 19 - 99
Per E-Mail:	 info@controller-forum.com
Im Internet:	 www.controller-forum.com
Schriftlich:	 Horváth & Partner GmbH
	 Rotebühlstraße 121
	 70178 Stuttgart

	

	



Ja, ich/wir nehme(n) am 21. Stuttgarter Controller-Forum am 18. und 19. September 2007 teil.

Ich bin Mitarbeiter 	 eines Privatunternehmens.
				    in der öffentlichen Verwaltung.

Ich/wir nehme(n) an der Abendveranstaltung im Flughafen Stuttgart teil.
     				   ja                  
				    nein

							                   Rechnungsanschrift (falls abweichend):	
		        

1. Vorname/Name 		  Firma/Institution

Position 		  Abt./z.H. von	

2. Vorname/Name 		  Straße/Postfach 

Position 		  PLZ/Ort

Firma/Institution	

Straße/Postfach 

PLZ/Ort	

Telefon	 Telefax 	

E-Mail-Adresse 

Datum 	 Unterschrift 

Ihre Anmeldung 

Einfach per Fax an 
+49/ 711/ 6 69 19 - 99

Horváth & Partner GmbH
Rotebühlstraße 121

70178 Stuttgart

Oder im Fensterkuvert abschicken: 

Antworten Sie bis 
zum 23. Juli 2007, 
so profitieren Sie von 
der Vorzugsgebühr 
für Frühbucher.


